
Freizeit- und Leistungssport 

unter einem Dach  

INTERNATIONALE BAUAUSSTELLUNG IBA HAMBURG

Metrozonen

Inselparkhalle
Wilhelmsburg 

Kontakt 

IBA Hamburg GmbH 
Am Zollhafen 12
20539 Hamburg 
www.iba-hamburg.de

Projektleitung

Hubert Lakenbrink
hubert.lakenbrink@iba-hamburg.de

+49 (0)40.226 227 125

Projektkoordination

Kerstin Koch 
kerstin.koch@iba-hamburg.de
+49 (0)40.226 227 118

Ausstellung Wilhelmsburg Mitte

Am Inselpark 1 
21109 Hamburg

Öffnungszeiten

Di - Fr: 10.00 - 18.00 Uhr 
Sa und So: 14.00 - 18.00 Uhr

Anfahrt

Ab S-Bahn W.-burg, Buslinie 
13, Haltestelle Hallenbad

Ausstellung Wilhelmsburg Mitte 

Die Entwürfe für die Inselparkhalle können 

ab dem 9. Oktober 2011 in der Ausstellung 

„Wilhelmsburg Mitte - Bauen für die neue 

Stadt“ besichtigt werden. 

Die Ausstellung bietet einen Vorgeschmack 

auf das vielleicht innovativste Neubau-Quar-

tier Europas. 2013 werden wir in Wilhelms-

burg Mitte sehen können, wie wir in Zukunft 

bauen und leben werden. 

Mit einem  

QR-Code-Reader 

gelangen Sie  

an weitere 

Informationen.

FAKTEN ZUM PROJEKT
 	Projektpartner 

Sporthalle: InselAkademie GmbH und Sport ohne Grenzen gGmbH  

Schwimmbad: Bäderland Hamburg GmbH 

 	Projektkosten 

Sporthalle (Ausbaustufe 3-Feld-Sporthalle): ca. 9 Mio Euro 
Schwimmbad: ca. 18 Mio Euro� 	

 	Grundstücksgröße 

�Sporthalle: ca. 4.400 qm 

Schwimmbad: ca. 10.500 qm

	Bruttogeschossfläche 

Sporthalle: ca. 6.000 qm 

Schwimmbad: ca. 5.000 qm

	Architektur 

Allmann Sattler Wappner Architekten, München  

Projektplanung Sporthalle: ArchitektenPartner, Hamburg 

Projektplanung Schwimmbad: bs2architekten, Hamburg

	Baubeginn 

Sporthalle: Oktober 2011 

Schwimmbad: Juni 2011

	 Fertigstellung 

Sporthalle: Dezember 2012 (als Blumenausstellungshalle) 

Schwimmbad: März 2013

	 Energieversorgung 

Energieverbund Wilhelmsburg Mitte und Solar-Luft-Kollektor-Fassade sowie eine 

Photovoltaik-Anlage auf dem Dach
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 	Die Inselparkhalle in Wilhelmsburg Mitte 

 	Sporthalle 

 	Schwimmhalle 

 

Alter Elbtunnel 
für Fahrrad und 
Fußgänger 24 h 
geöffnet 

HARBURG RATHAUS 

ROTHENBURGSORT 

LANDUNGSBRÜCKEN 
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Kreetsand 

Stader Straße 

Neuländer See 

Friedhof Camping 

NSG Schweensand 

NSG Finkenried 

Moorwerder 

Finkenried 

Veddel 

Wilhelmsburg 

Inselparkhalle

S-Bahn 

Wilhelmsburg

Ausstellung 

Wilhelmsburg Mitte

Mitten in Hamburg suchen wir mit der IBA Antworten auf die dringendsten 

Fragen der modernen Stadt. Die größten Flussinseln Europas, Wilhelms-

burg und Veddel sowie der Harburger Binnenhafen, sind Schauplatz für 

rund 50 Projekte, die bis 2013 und darüber hinaus realisiert werden. 

Nur einen Sprung von Hamburgs Innenstadt entfernt, geben wir neue 

soziale, technische und kulturelle Impulse für den Städtebau. Wir bauen 

für die Bewohner und mit ihnen gemeinsam. Wir schaffen Wohnraum und 

zeigen, wie man Stadt nach sozialen und ökologischen Kriterien neu baut. 

Wir setzen uns für mehr Bildung und Austausch zwischen den Menschen 

ein und arbeiten an neuen Ideen für den Klima- und Umweltschutz.

Eine Stadt – Drei Leitthemen

Internationale  
Bauausstellung IBA Hamburg
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K Kosmopolis: Wie profitieren alle Einwohner von der kulturellen 

Vielfalt in Hamburg? Wir schaffen „Neue Chancen für die Stadt“.

Metrozonen: Wie kann Hamburg innerstädtische Bruchkanten für 

Neues nutzbar machen? Wir finden „Neue Räume für die Stadt“.

Stadt im Klimawandel: Wie kann Hamburg mit eigener Energie 

das Klima schonen? Wir wollen „Neue Energien für die Stadt“. 
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Eine Sporthalle für die InselAkademie
Die Sporthalle wird im Jahr 2013 zunächst von der internationalen 
gartenschau hamburg 2013 als Blumenausstellungshalle genutzt. 
Ein halbes Jahr lang werden dort von der igs 2013 wechselnde 
Blumenschauen inszeniert.

Anschließend schafft die InselAkademie ein attraktives Sport-, 
Sozial- und Bildungsangebot für Kinder und Jugendliche aus  
Wilhelmsburg und dem Hamburger Stadtgebiet. Idee und Konzept 
zur InselAkademie stammen von dem Verein Sport ohne 
Grenzen e.V., der 2006 unter anderem von dem Wilhelmsburger 
Ex-Basketballprofi und Nationalspieler Marvin Willoughby gegrün-
det wurde.

Für die Umsetzung des Projekts InselAkademie wird die Halle bis 
zum Sommer 2014 zu einer 3-Feld-Sporthalle und bis 2017 zu einer 
bundesligatauglichen Basketballhalle ausgebaut. Im Endzustand 
soll die Sporthalle mehrere Nutzungen ermöglichen und neben 
dem Wettkampfbetrieb für alle Basketballligen auch als Trainings-
halle für Leistungssportler, insbesondere des Basketballsports, 
dienen.

Eine halle — zwei nutzungen
Im Eingangsbereich des zukünftigen Wilhelmsburger Inselparks 
entstehen eine neue Sporthalle und ein neues Schwimmbad unter 
einem Dach – die Inselparkhalle.

Im architektonischen Gutachterverfahren bestand die besondere 
Aufgabe für die Architekten darin, das bereits geplante  
Schwimmbad und die Sporthalle unter einem Dach zu vereinen 
und dabei gleichzeitig das Gebäude in die kleinteilig strukturierte 
Umgebung einzufügen. 

Die Architekten Allmann Sattler Wappner aus München haben 
das geschafft. Sie nutzen die Außenfassade als wirkungsvolle und 
schmückende Hülle: Die Fassade ist mit vier verschiendenartigen 
Oberflächen gestaltet, die jeweils lebendige Bezüge zur Nachbar-
schaft herstellen und so die Vielfältigkeit des Ortes zusammenfüh-
ren. Die Westfassade am Parkeingang präsentiert sich zum Beispiel 
als grünes Schaufenster mit unterschiedlichen Pflanzen, wohinge-
gen die Solar-Luft-Kollektor-Fassade im südöstlichen Bereich zur 
Wärme-Gewinnung genutzt wird.

IBA EXZELLENZ

Die Sportnutzungen steigern den Freizeitwert und  
die InselAkademie ergänzt das Bildungsangebot.

Die westlich gelegene Wohnbebauung profitiert von  
der Inselparkhalle als Lärmschutz.

In der Solar-Luft-Kollektor-Fassade wird die Wärme  
gespeichert, die in der Sporthalle genutzt wird.

NORD- UND WESTFASSADE DER INSELPARKHALLE

Inselparkhalle 

Meinung
von Marvin Willoughby,  
Geschäftsführer 
Inselakademie, Hamburg

Ein neues Schwimmbad für Wilhelmsburg
Der Neubau des Schwimmbades ist ein weiterer wichtiger Baustein 
für die Entwicklung des neuen Quartiers Wilhelmsburg Mitte. Das 
attraktive Bad erhöht das Sport- und Freizeitangebot für die Bevöl-
kerung und ist gleichzeitig ein neues Ausflugsziel mitten im Park.

Bäderland Hamburg errichtet ein Bad, das dem Schul-, Breiten- und 
Leistungssport zugute kommt. Hamburgs Wasserballer finden dort 
ihre neue Heimat in einem Wasserballleistungszentrum.

Aber auch die Angebote für Kinder und Familien werden eine 
Bereicherung für das Wilhelmsburger Stadtleben sein: Mit vier 
Wasserangeboten – davon zwei 25-Meter-Pools – bietet das Bad 
viel Platz.

Highlight des Baus: Bei schönem Wetter lässt sich die Südfassade 
durch verschiebbare Wandelemente fast vollständig öffnen. So 
entsteht ein fließender Übergang von Innen nach Außen zur Liege-
wiese und Freibad-Feeling pur.

Gebäude am Eingang zum Wilhelmsburger Inselpark 

Blick auf die Süd- und westfassade 

„Die InselAkademie ist ein Ort, an 
dem Kinder und Jugendliche ihr  

Potential entdecken und entwickeln können. Unter einem 
Dach werden offene Sportangebote, Breiten- und Leistungs-
sport mit pädagogischen Angeboten verknüpft.“

S Ü D   -  P E R S P E K T I V E  -  F A L T T OR
H A L L E N K O M P L E X  I N  D E R  M I T T E ,  H A M B U R G
A L L M A N N   S A T T L E R   W A P P N E R   .   A R C H I T E K T E N     P L A N S T U F E  0 4 . 0 5 . 2 0 1 1

RICHTUNG SÜDEN LÄSST SICH DIE FASSADE BEI SCHÖNEM WETTER ÖFFNEN
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